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Die Präse nz-An alyse 

Die Präs enz- Ana lyse  des bfp  v ersc haff t Ihne n eine n gen aue n 
Übe rblic k übe r die Med ienr eson anz für alle Them en- und 
Arbe itsb er eich e Ihr er Or gani satio n. Sie ist die Bas is des 
Med ien- Mon itori ng  und  eign et sich  v or allem  für die 
kont inui erlic he Aus w er tung  der R eson anz in P r esse  und 
F erns ehe n. Uns er e R eson anz- R epo r ts brin gen  die 
Ana lyse er geb niss e für Sie auf den  P unk t – im T ext sor gfäl tig 
inte rpr etie r t und  gew icht et, in T abe llen und  Diag r amm en 
übe rsich tlich  aufb er eite t. 

Neb en den  Grun dda ten zur P räse nz Ihr er Or gan isat ion in den 
Med ien (u.a . Anza hl der Ar tike l und  Sen dun gen , 
Aufl age nsum men , TV -K onta kte)  erha lten  Sie Antw or t auf 
F r age n wie: 

Mit w elch en The men , bei w elch en Anlä ssen  ist die 
Or gan isati on im F oku s der Med ienb erich ters tattu ng? Find et 
sie in mein ung sbild end en P ubli kati one n und  r elev ante n 
Sen defo rma ten R eson anz?  Ist ihr e P räse nz dur ch Hea dline s 

und  Bild abd ruck  v erst ärkt ?  

P räse nz-A naly sen aus dem  bfp  sind  bed arfs ger echt e 
Aus w er tung en der Med ienr eson anz – und  kein e 
K onfe ktio nsw ar e. W ir schl üsse ln Ihr e R eson anz auf , stat t nur 
auf die Sum men form el zu klick en. Der V or teil:  Sie v erfü gen 
übe r Er geb niss e für alle Arbe itsfe lder  und  Them enb er eich e. 

Sie wiss en, wom it  Ihr e Or gan isati on R eson anz erzie lt hat. 
Und  Sie könn en Ihr e Erke nntn isse  str ateg isch  nutz en. 

P räse nz-A naly sen führ en wir für P r esse , F erns ehe n, Hörf unk 
und  Onli ne-M edie n dur ch. Mat eria lbas is sind  in der R ege l die 
P r esse clipp ings , Age ntur meld ung en, Hörf unk-  und  F erns eh- 
hinw eise , die v on spez ialis ier ten Beo bach tung sdie nste n 
geli efer t w er den . 

Fü r ein  sy ste ma tis ch es 
Me die n-M on ito rin g si nd 

R es on an z-A na lys en 
un en tb eh rli ch . Sie  lie fer n ein e 
ob jek tiv e Be sta nd sa uf na hm e 
de r Or ga nis at ion sw irk un ge n 

in de r Öf fen tli ch ke it,  ge be n 
pr äz ise  Au sk un ft üb er  die 

P rä se nz  un d da s Im ag e de r 
Or ga nis at ion  in de n 

Ma ss en me die n. 

We r sie ht , wi e die  an de re n ihn 
se he n, ka nn  sic h au f die 

Öf fen tlic hk eit  be ss er 
ein ste lle n. 

W ir ste lle n dr ei Gr un dt yp en 
de r R es on an z-A na lys e v or : 

• Pr äs en z-A na lys e 

• Me die n- Im ag e-A na lys e 

• Inp ut -O ut pu t-A na lys e 

Die öffent liche Wirku ng im Blick: 
Medie nreson anz-An alysen  (I) 
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Die Medie n-Ima ge-An alyse 

Med ienb erich te sind  die wich tigs te Einfl ussg röße  für das 
P ubli c Imag e. Die Med ien- Imag e-An alys e z eigt , w elch es Bild 
der Or gan isati on die Med ien z eich nen.  Anh and  der 
Er geb niss e könn en Sie übe rprü fen,  ob das P ubli c Imag e mit 
den  Ziele n Ihr er Or gan isat ion übe r eins timm t. Und  Sie könn en 
str ateg isch e K orr ektu r en v orne hme n. 

Das  bfp  hat eine  Met hod e der Imag e-An alys e entw icke lt, die 
auf med ienp räse nte Or gan isati onen  zuge schn itten  ist. W ir 
erhe ben  ein Imag e-P r ofil Ihr er Or gani satio n. Es umf asst  u.a. 
die ihr zuge schr iebe nen Eige nsch afte n und  K omp eten z en, 
Bew er tung en der Or gan isati on insg esam t wie auch  einz elne r 
Arbe itsfe lder  so wie die Erwa r tung en an ihr e künf tige  R olle.  

Die Med ien-I mag e-An alys e biet en wir in dr ei V aria nten  an: 

• Der  Ima ge-C hec k  deck t Grun dzü ge des  Med ien- Ima ge 
Ihr er Or gan isat ion auf . Er ist mit eine r qua litat iv en 
V orst udie  in der Mei nun gsfo rsch ung  v er gleic hba r . W ir 
w er ten unte r den  für Sie z entr alen  F r age stel lung en 
mein ung sbild end e Med ien aus. 

• Die  Med ien- Ima ge-S tudi e  erfa sst alle ima ge- 

r elev ante n Mer kma le  Ihr er Or gan isat ion in der 
Beri chte rsta ttun g und  mün det in ein S tärk en- 
Sch wäc hen -P r ofil.  Sie kann  zur Plan ung  und  zur 
E v alui erun g der str ateg isch en Imag e-K omm unik atio n 
eing eset zt w er den . 

• Die inte grie rte Ima ge-S tudi e  v er eini gt Inst rum ente 
der Med iena naly se und  Mei nun gsfo rsch ung . Sie 
stel lt den  Einf luss  v on Med ienb erich ten auf die 
Imag ebild ung  in Ihr en Zielg rupp en dar . 

Als Mat eria lbas is für die Med ien- Imag e-An alys e v erw end en 
wir P r esse ar tike l, ggf . auch  TV -Mit schn itte und  Onli ne- 
Med ien. 

Sie  kö nn en  na ch  Ihr em  Be da rf 
au s un se r em  An ge bo t wä hle n: 

De r Im ag e- Ch ec k  klä r t in 
ein em  qu ali ta tiv en 

An aly se v er fah r en  mi t r ela tiv 
ge rin ge m Au fw an d, wa s die 

Or ga nis ati on  au s de r Sic ht  de r 
Me die n au sz eic hn et . 

Di e Me die n- Im ag e- St ud ie 
lie fe r t um fa ss en de 

Er ke nn tn iss e zu m S tan do r t 
de r Or ga nis at ion  au f de m 

W ah rn eh mu ng sm ark t – be i 
Be da rf  au ch  im  V er gle ich  zu m 

Me die n-I ma ge  an de r er 
Or ga nis at ion en . 

Di e int eg rie rte  Im ag e-S tu die 
sc ha fft  die  Gr un dla ge  da für , 

da ss  im  w eit er en  be r eit s au s 
Me die na na lys en  er sc hl os se n 

w er de n ka nn , wa s in de n 
Zie lgr up pe n an ko mm t – oh ne 

da ss  wi ed er ho lte  Im ag e- 
Be fr ag un ge n nö tig  sin d. 

Die öffent liche W irkung  im Blick: 
Medie nreson anz-An alysen  (II) 
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Die Input -Outp ut-An alyse 

Die Inpu t-Ou tput -Ana lyse  des bfp  unte rsuc ht, auf w elch en 
W ege n und  mit w elch en Mitt eln Ihr e Or gan isat ion öffe ntlic he 
W irku ng erzie lt. Ihr Nutz en best eht v or allem  dari n, dass  sie 
Mus ter erfo lgre iche r Kom mun ikat ion  sich tbar  mac ht. 

W ir unte rsch eide n dr ei V aria nten  der Inpu t-Ou tput -Ana lyse : 

• Die Erfo lgsk ontr olle  übe rprü ft die Ums etzu ng 

einz elne r Maß nahm en der P r esse arbe it in R eson anz: 

Sind  die K omm unik atio nszi ele err eich t wor den ? In 

w elch em Umf ang  sind  die K ernb otsc haft en 

dur chg edru nge n? 

• Die Nac hric hten flus s-An alys e  v erfo lgt den  W eg v on 

P r esse initi ativ en in die Med ien,  insb eson der e dur ch 

den  Filte r der Age ntur en und  der r eda ktio nelle n 

Bea rbei tung . Sie gibt  diffe r enzi er te Befu nde  zu den 

V er arbe itun gsm echa nism en der Med ien,  auf die sich 

die Or gan isat ion eins telle n mus s. 

• Die Verg leich end e Eval uati on  erm ittel t die R elat ion 

v on Aufw and  und  W irku ng für v ersc hied ene  Inha lte 

bzw . Met hod en der Öffe ntlic hkei tsar beit . Im Er geb nis 

w er den  so woh l spez ifisc he Anfo r deru nge n an die 

K omm unik atio n als auch  Lösu nge n in F orm  v on best 

pr actic e-M ode llen deu tlich . 

Das  bfp  hat sein e V erfa hr en der Inpu t-Ou tput -Ana lyse  unte r 
dem  L eitg eda nken  entw icke lt, dass  die Befu nde  für 
Lern proz ess e  gen utzt  w er den  kön nen.  Daz u führ en wir auch 
W orks hop s dur ch. Die Inpu t-Ou tput -Ana lyse  ist dar auf 
ang eleg t, Ges taltu ngsk apa zität  und  Effiz ienz  der 
Öffe ntlic hkei tsar beit  zu stei gern . 

Di e Inp ut -O ut pu t-A na lys e  is t 
ein  Ins tru me nt  de r 

Wi rk un gs ko nt ro lle . Sie  die nt 
de r E v alu ati on  de r P r es se - 

od er  K am pa gn en ar be it.  Di e 
Inp ut -O ut pu t-A na lys e ste llt 
die  ein ge se tzt en  Mi tte l de r 

er zie lte n R es on an z 
ge ge nü be r . Sie  ka nn  als 

L eis tu ng sb ila nz  de r PR 
ge nu tzt  w er de n – un d als 

ko ns tru kti v er , v or wä r ts 
w eis en de r Be itr ag  zu r 

Or ga nis ati on sk om mu nik ati on . 

Die öffent liche W irkung  im Blick: 
Medie nreson anz-An alysen  (III) 
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Umf eld- Ana lyse n aus dem  bfp  sind  Bes tand teil eine r akti v en 
Öffe ntlic hkei tsar beit . Sie w er den  z.B.  für die Entw icklu ng v on 
K amp agn ensz enar ien ode r die str ateg isch e Plan ung  der 
P r esse arbe it ben ötig t. Umf eld- Ana lyse n geb en Aufs chlu ss 
übe r W ahrn ehm ung sgew ohn heit en Ihr er Adr essa ten,  übe r 
pote nzie lle Bün dnis par tner  und  K ontr ahe nten  ode r übe r zu 
erwa r tend e Med ienr eakt ione n. K omm unik atio nsw irku nge n 
sollt en nich t dem  Zufa ll übe rlass en bleib en. 

Das  bfp  setz t Med ienr eche r che,  Mei nun gsfo rsch ung , P oliti k- 
und  W ettb ew erbs beo bach tung  ein,  dam it Sie sich  eins telle n 
kön nen  auf 

• T r end s und  sozi ale Entw icklu nge n, 

• Them enp räfe r enz en in den  Med ien, 

• die P r esse arbe it and er er Or gan isati one n, 

• öffe ntlic he K ontr o v erse n und  Deb atte n, 

• and er e Akte ur e, Mits piele r wie Geg ensp ieler , 

• Inte r esse n, Eins tellu nge n und  Erwa r tung en v on 

Zielg rupp en und  T eilöf fent lichk eite n. 

Der Nutz en der Umf eld- Ana lyse : Sie setz en Ihr e Kräf te gezi elt 
ein und  err eich en eine n höh er en Outp ut. Sie sind  noch 
bess er in der Lage , Ihr e Sch nitts telle nfun ktio n zwis chen 
Or gan isati on und  Öffe ntlic hkei t wah rzun ehm en. 

Zusä tzlic h biet en wir eine n Aktu elle n Dien st  an, der sofo r t 
v erw er tbar e Hinw eise  auf Er eign isse  und  Med ienb erich te in 
Ihr em Umf eld liefe r t. Sie könn en den  Aktu ellen  Dien st z.B. 
kam pag nenb egle iten d ode r auch  kont inuie rlich  zur 
Unte rstü tzun g der P r esse arbe it eins etz en. 

Au s Um fel d- An aly se n er gib t 
sic h da s K oo r din at en sy ste m 

fü r er fo lgr eic he 
K om mu nik at ion . Sie  v er se tz en 

die  Or ga nis ati on  in die  La ge , 
gü ns tig e R ah me n- 

be din gu ng en  zu  er ke nn en  un d 
zu  nu tz en . We r se in Um fe ld  im 

Bl ick  ha t, ka nn  pu nk tg en au 
un d zie lgr up pe ng er ec ht 

ko mm un izi er en  – zu r ric ht ige n 
Z eit  an  de r ric ht ige n S tel le. 

Die Erfolg sfakto r en nutz en: 
Umfel d-Ana lysen 
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Das  Cha ncen -P r ofil des bfp  erm ittel t, w elch e Mög lichk eite n 
Ihr er Or gan isat ion offe nste hen , um öffe ntlic he W irku ng zu 
erzie len und  ihr e Ziele  zu err eich en. Daz u w er ten wir Befu nde 
aus Imag e- und  Umf eld- Ana lyse n aus und  setz en sie in 
Bezi ehu ng zu Ziele n und  R esso ur cen der Or gan isati on: 

• Die Aus gan gsp osit ion ist w esen tlich  bes timm t v om 

Imag e der Or gan isat ion – den  ihr zuge schr iebe nen 

K omp eten z en, ihr er sozi alen  R olle,  den  an sie 

geri chte ten Erwa r tung en. 

• V on auß en eröf fnen  Umf eldb edin gun gen  den 

Han dlun gssp ielr aum  der Or gan isat ion – seie n es 

W ahrn ehm ung str end s, The men konj unk tur en in den 

Med ien, das Auft r eten  and er er Akte ur e. 

• V on inne n sind  die R esso ur cen der Or gan isat ion – wie 

them atis che und  str ateg isch e K omp eten z – 

auss chla gge ben d für das,  was  mög lich ist. 

• Rich tung geb end  für jede  Akti vität  sind  der Z w eck und 

die Iden tität  der Or gan isat ion,  maß geb end  die 

konk r eten  Zielv or gab en, an den en sich  auch  die 

Cha ncen bew er tung  orie ntie r t. 

In eine r Pote nzia l-An alys e  stell en wir bei Bed arf ein 

Ges amt bild  der K omm unik atio nspr axis  Ihr er Or gan isat ion 

und  der Bez iehu nge n zu allen  r elev ante n Ziel-  und 

Ans pruc hsgr upp en her .  So kön nen  Sie kom mun ikat iv e 
R esso ur cen der Or gan isat ion ersc hließ en, ausb aue n und 

v erst ärkt  nutz en. 

Cha ncen -P r ofile  des bfp  helf en syst ema tisch , den  Blick  für 
das Mög liche  zu erw eite rn, eine  gesi cher te Cha ncen - 
beu r teilu ng v orzu nehm en und  P riori täte n zu setz en. Dab ei 
bezi ehe n wir , wo imm er es mög lich ist, V or arbe iten  Ihr er 
Or gan isati on und  die Erfa hrun g Ihr er Mita rbei ter ein. 

Ch an ce n-P r of ile  op tim ier en 
de n Be itr ag  de r 

K om mu nik at io n zu m 
Or ga nis at ion se rfo lg.  Sie 
stä rke n die  Ge sta ltu ng s- 

fäh igk eit  un d Kr ea tiv itä t, se i 
es  in de r P r oje kt-  un d 

K am pa gn en ko mm un ika tio n, 
in de r all tä gli ch en 

P r es se ar be it od er  in de r 
str ate gis ch en  P os itio nie ru ng . 

We r se ine  Ch an ce n un d 
Op tio ne n ke nn t, ka nn  fun die rt 

en tsc he ide n, re ali sti sc h 
pla ne n un d er fo lgr eic h 

um se tze n. 

F undie r t entsch eiden und planen : 
Chanc en-Pr ofile 
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Das  bfp  er arbe itet Kon zep te für eine  nac hha ltige 
Pos ition ieru ng , die die S tärk en Ihr er Or gan isat ion zur 
Gelt ung  brin gt. 

In Sach en Or gani satio ns-Positionie rung  ist es mit "Ima ge- 
K amp agn en"  nich t geta n. Den n jede r öffe ntlic he Auft ritt 
r eprä sent ier t die Or gani satio n – er sollt e so gest alte t w er den , 
dass  er sie gut r eprä sent ier t. Des halb  legt  das bfp  K onz ept e 
so an, dass  sie in allen  K omm unik atio nsbe r eich en gen utzt 
w er den  könn en und  P osit ionie rung  als Allta gsau fgab e 
gest alte n. Daz u bed arf es 

• eine r Bes tand sauf nah me zum  P ubli c Imag e der 

Or gan isati on, um die Aus gan gsla ge zu best imm en, 

• eine r Unte rsuc hun g des Umf elde s, um die 

Erfo lgsb edin gun gen  zu klär en, 

• der F orm ulie rung  v on P osit ionie rung szie len,  in den en 

sich  die Or gan isati on adä qua t r eprä sent ier t sieh t. 

Dam it sind  V or auss etzu ngen  eine r K onz epti on gesc haff en, 
die auf den  P unk t ihr e Aufg abe  erfü llt. W enn z.B.  eine 
Or gan isat ion ihr e Bek annt heit  stei gern  will,  dan n wir d sie 
zuv or fest stel len lass en, in w elch em Umf ang  und  wofü r sie 
ber eits  bek annt  ist. Sie wir d u.a.  eins chät z en woll en, wie sie 
ihr e Zielg rupp en err eich en und  ihr P r ofil unv erw echs elba r 
z eige n kann . Und  sie wir d schl ießl ich fest lege n, wom it ihr 
Nam e nach halt ig v erbu nde n w er den  soll. 

W ir entw erfe n die Grun dlin ien eine r erfo lgr eich en 
P osit ionie rung sarb eit, stim men  sie mit Ihne n ab und  lege n 
Sie Ihne n zur Ents chei dun g v or . Dar an ansc hließ end 
er arbe iten  wir mit Ihne n eine n Maß nahm enka talo g. Bei 
Bed arf bete ilige n wir uns an der Dur chfü hrun g v on 
P osit ionie rung spr ojek ten. 

Or ga nis ati on en , die  sic h au f 
de m W ah rn eh mu ng sm ar kt 

du r ch se tz en  wo lle n, mü ss en 
P r of il nic ht  nu r ha be n – sie 

mü ss en  es  au ch  z eig en . Da be i 
ko mm t es  nic ht  au f 

Sh o w eff ek te an , im  Ge ge nte il. 
Gl au b wü r dig  ist , w er 

ko mm un izi er t, wo für  er in de r 
P r ax is ein ste ht . 

bü r o fü r pu bl iz is ti k  •  M ar ga r et en st r . 43   •  20 35 7 H am bu r g  •  04 0 /3 17 9 0 0 -2 5   •  b f p @ b fp h h .d e 

P r ofil z eigen : 
Positi onieru ngs-K onzep te 



Die Entw icklu ng von Kam pag nen stra tegi en  zäh lt zu den 

Arbe itssc hwe rpun kten  des bfp . Dab ei leist et uns ere 

Ana lyse abte ilun g wert volle  Hilfe : Sie klär t vora b die 

Umf eldb edin gun gen  – Sie wiss en, in welc hem  Kräf tefe ld Sie 

agie ren werd en, mit welc hen Argu men ten Sie Geh ör find en. 

Wir scha ffen  dam it die Vora usse tzun g für eine  real istis che 

Plan ung  und  eine n wirk ung svol len Med iene insa tz. Auf dies er 

Bas is erar beit en wir nach  Ihre n Zielv orga ben  die 

stra tegi sche n Grun dlini en und  die wich tigs ten Wer kzeu ge der 

Kam pag ne. Wir 

• entw erfe n Sze nari en, 

• qua lifizi eren  Ihre  Mita rbei ter, 

• beg leite n Kam pag nen mit Rech erch e und  Bera tung , 

• prod uzie ren Med ien und  gest alte n E v ents , 

• eval uier en para llel, 

• schl age n nöti gen falls  Kurs korr ektu ren vor. 

Erfo lgr eich e K amp agn en z eich nen sich  dur ch eine  gut 
abg estim mte  Med ienn utzu ng und  den  Eins atz inte r akti v er 
Elem ente  aus,  u.a.  via Inte rnet . W ir berü cksi chtig en das 
ber eits in der Plan ung spha se, dam it Sie sich  nach  dem  S tar t 
der K amp agn e auf die T age sanf or deru nge n konz entr ier en 

könn en. Bei Bed arf unte rstü tzen  wir Sie auch  in der 

prak tisch en Durc hfüh rung  von Kam pag nen.  

Das  bfp  biet et Kom plet tlös ung en für eine  Kam pag nena rbei t, 

die viel erre iche n will.  Kurz atm ige Wer bek amp agn en, in 

den en sich  der Auft ragg ebe r zwa r gut ins Bild  gese tzt sieh t, 

die abe r an der Öffe ntlic hkei t vorb ei geh en, sind  Blen dwe rk. 

Das  bfp  setz t sein e Erfa hrun g für Kam pag nen ein,  die bei den 

Zielg rupp en anko mm en und  die öffe ntlic he Mei nun g auf ihre 

Seit e brin gen . 

K am pa gn en  er fo r de rn  in 
be so nd er em  Ma ße 

Kr äft ek on ze nt ra tio n  un d 
Zie lst re big ke it . Ih r Er fo lg 

hä ng t en tsc he ide nd  vo n de r 
Qu ali tä t de r Vo rb er eit un g un d 
Pla nu ng  ab . Be i jed em  Sc hr itt , 
de n die  Or ga nis at ion  au f de m 
We ge  zu m Zie l de r Ka mp ag ne 

un te rn im mt , mu ss  sie  da s 
Te rra in ke nn en , die 

ge eig ne te n Mi tte l zu r Ha nd 
ha be n un d sie  gu t ab ge sti mm t 

ein se tze n. Di e St rat eg ie ist 
de sh alb  da s He rzs tü ck  de r 

Ka mp ag ne .  

Die Botsch aft soll dur chkom men: 
Kamp agnen -Strat egien 
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Das  bfp  biet et eine n  inha ltso rien tiert en PR-S ervi ce . Wir 

bau en auf die Kom pete nz und  die Leis tung sfäh igke it Ihre r 

Orga nisa tion . Das  Mat eria l für Pub likat ione n liefe rn Sie 

selb st, wir übe rneh men  die Aus führ ung . 

Uns er PR-S ervic e erar beit et Kon zept ion,  Text  und  graf isch e 

Ges taltu ng von Prin t- und  Onli ne-M edie n. Das 

Ang ebo tssp ektr um umf asst 

• Pres seer klär ung en, 

• Fact shee ts, z.B.  als Hint ergr und mat eria l für 
Jour nali sten , 

• Slog ans und  Stan dard form eln, z.B.  für Kam pag nen, 

• Bros chür en und  Jahr esbe rich te, 

• Stud ien und  Dos sier s, 

• Tag ung s-M ater ialie n, vom  Prog ram m bis zum 
Dok ume ntat ions ban d, 

• Büc her zu Them en der Orga nisa tion  und  zur 
Orga nisa tion sges chic hte, 

• Web -Inh alte , von kom plet ten Web sites  bis zur 
Them enp räse ntat ion in Einz elele men ten, 

• Text bau stein e, z.B.  für Stan dard brie fe in der 
Anfr age nbe antw ortu ng, 

• Gho stwr iting , z.B.   für Vort räge , Red en, Beit räge  in 
Prin tme dien . 

Sie könn en den PR-S ervic e des bfp  vari abe l nutz en, für die 

kom plet te Proj ekta bwic klun g ebe nso wie für Teila rbei ten, 

z.B.  die Red akti on von Text en aus Ihre m Hau s. 

Gl au bw ür di ge  PR 
ko mm un izi er t Ta t-S ac he n: die 

Pr ax is de r Or ga nis at ion , ihr e 
Le ist un ge n un d Ha nd lun ge n, 

ihr e Pr oje kte  un d Pr od uk te. 
Ein e PR  de r Pr ax is be gü ns tig t 
die  öf fen tli ch e Wa hr ne hm un g 

vo n Ko mp et en z, 
Zu ve rlä ss igk eit , 

Ge sta ltu ng sfä hig ke it – 
Eig en sc ha fte n, au f de ne n ein 

na ch ha lti g po sit ive s Im ag e 
be ru ht . We r ein e Bo tsc ha ft 

ha t, br au ch t ke ine n Sc ha um 
zu  sc hla ge n. 

Den öffent lichen  Auftri tt stärke n: 
PR-Se rvice aus dem bfp 
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K omm unik atio nsbe r atun g aus dem  bfp  ist auf nach halt igen 

Nutz en ausg erich tet. Des halb  steh en Prax ism ode lle  im 

V or der grun d, mit den en die Or gan isat ion selb stst änd ig 

w eite r arbe iten  kann . W enn z.B.  der Info rma tion sser vice  für 

Mitg liede r ode r Inte r esse nten  v erbe sser t w er den  soll, 

arbe iten  wir ein Anfo r deru ngsp r ofil und  eine n L eitfa den  aus. 

W ir liefe rn bei Bed arf Mus ter text e, führ en Mita rbei ter - 

schu lung en dur ch und  stel len E v alui erun gsin stru men te 

ber eit. 

Das  bfp  setz t sein e K omp eten z in Ana lyse  und  K onz epti on für 

eine  anw end ung sbez oge ne Ber atun g ein.  W ir v erbi nde n Ihr e 

und  unse r e best  pr actic e-Er fahr ung en, um Lösu nge n zu 

find en, die zu Ihr er Or gani satio n am best en pass en. R ez epte , 

die übe r all gleic h gut funk tion ier en, gibt  es nich t. Des halb 

or gan isier en wir die Ber atun g als w echs else itige n 

L ernp r oz ess,  in dem  wir uns auf die konk r eten  Anfo r deru nge n 

eins telle n. 

Uns er Ber atun gsko nz ept hat sich  aus der Arbe it für pr ofili er te 

Or gan isat ione n entw icke lt. Mai nstr eam -K omm unik atio n 

v erwi scht  das P r ofil und  entw er tet das Enga gem ent. 

Ber atun g aus dem  bfp  stär kt die bots chaf ts- und 

inha ltsz entr ier te K omm unik atio n und  erhö ht ihr e W irku ng. 

Er gän z end   zu unse r en P r axis mod ellen  biet en wir 

Ber atun gsm odu le zur indi vidu ellen  Unte rstü tzun g v on 

K omm unik ator en und  zur Qua lifizi erun g v on Mita rbei tern  an: 

• Coa chin g und  pers önli che Ber atun g v on 
Ents chei dern , 

• Mod er atio n v on T eam s in K omm unik atio nspr ojek ten, 

• F or tbild ung  und  Sch ulun g v on Mita rbei tern , u.a.  zur 
Imp leme ntie rung  neu er K omm unik atio nsko nz epte . 

Be r at un g v er stä rkt  die 
eig en en  Kr äft e. Sie  üb ern im mt 

ein e fes t um ris se ne  Au fga be : 
mi t et wa s me hr  Ab sta nd , als 

er  de n dir ek t Be te ilig te n 
mö gli ch  ist , Lö su ng en  zu 
fin de n. Sie  gib t Im pu lse , 

erw eit er t die  Ge sta ltu ng s- 
ka pa zit äte n un d v er be ss er t 

da s K om mu nik at ion s- 
ma na ge me nt . 

Neue W ege gehen : 
Komm unika tionsb eratun g aus dem bfp 
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